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£ ;.nlu/^on und ein Palst»t Druoksaeken 

In der Zeit vom 6* bis 16* Howr-iber hat die dieejaeh-

rige, aehte " national Produced in Canuda" auaatellum? statt-

gefunden und zwar wie dor Uta wie ia Vorjahr ira Gebaeude der 

Sun Life ^sauranee Co« 

Die ganze Veranstaltung war fast g» nau uaoh desa Mu-

ster der Vorjährigen durchgeführt. Die aar Verfuegung ste-

hende *.us£tellungsflasohe von oa. 100 000 t,uadratfuea war dies-

mal besonders zweekiieessig ausgenutzt, sodass ungef* ehr 10$ 
, 1 

mehr Aussteller unter gebracht wer (ton .tonnten als im Vorjahre« 

Fortschritte waren zu werzeiohnen in der Grup ierung der tee fi-

de naoh Interessen- oder Fabrikationsgebieten, in der Ausstat-

tung der einzelnen ataende und in sonstige«! Einzelheiten. Die 

Besucherzahl soll die es Vorjahres wie eruia ueberstiegen heben. 

Im einzelnen ist diet, jedoeh nioht naohzupruefen. 

Besonders stark besetzt war die Radioabteilung. Das 

1st darauf zurusckzufuebren, daas in diesem Jahr die sonst ueb-

liohe besondere He dioaus Stellung nidit stattgefunden hat. 

beehrend die Ausstellung in den ersten Jahren ihres 

Bestehens in erster Linie eine oehau der kanadischen Industrie 

sein sollte, nahmen in diesem Jahre andere Betaetigungszweige 

•erhaeltniw«eseig grossen Raun ein . So z .B . war der Ausstellung 

ein besondere Kunstausstellung eofeglie ert, die an aioh einen 

ziem! loh grossen Baum einnahm und in der («usbeosr Maler, Blld-
Att 

das Äuswaertlge Amt hau»r 

B e r l i n . 



hauer, Karikaturisten und ./erbe kue as tier sowie Architekten ihre 

Werke zeigten. Ferner hatten einige technisohe und Kunstschulen 

Sonderausstellungen, in denen Schuelerarbeiten ausgestellt waren. 

Amateurvarsine stellten wieder umfangreiche Sammlungen von tropi-

schen Flechen in Aquarien, in Betrieb befindliche Modelle von elek-

trischen lind Dampf-Kleineisenbahnen, Brief marke n Sammlungen etc. aus. 

Auch eine kleine Hunde schau war mit der Ausstellung verbunden. Dur oh 

diese Dinge gewinnt die Ausstellung eine besondere Zugkraft fuer 

das schaulustige Publikum, das einen ^usstellun^sbesuch zur Unter-

haltung unternimmt. 

Die Ausstellung wurde in diesem Jahr voo Kanadischen Han-

delsminister Herrn Euler eroeffnet, der deutscher Abstammung ist. 

Die Eroeffnungsrede des Herrn Euler wurde durch Rundfunk in ganz 

Kanada verbreitet. Ausser dem Handelsminister wohnten der ^roeff-

nung wie ueblich bei der 3u or germeister von Montreal, die Vorsitzen-

den der hiesigen Handelskammern, der Kanadischen Fabrikantenver-

einigung und andere fuehren ie i ersoenlichkeiten aus Handel und 

Industrie. 

Zwei Ausschnitte aus der Kontreal Gazette vom 7.v.M. 

mit Berloht ueber die Ausstellung; sowie eine Anzahl, auf der Aus-

stellung gesammelter Werbedrucksachen sind beigefuegt. Ein Katalog 

ist nicht veroeffentlicht worden. 

gez. Kempff 


